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Medikamentenanweisung

Liebe Eltern, 

Ihr Kind benötigt Medikamente, weil es zum Beispiel eine chronische Erkrankung hat oder unter einer 

Allergie leidet? Würden die Erzieherinnen und Erzieher die Verabreichung der notwendigen Medikamente nicht über-

nehmen, könnte Ihr Kind die Einrichtung nicht besuchen.

Grundsätzlich sollten kranke Kinder natürlich zu Hause betreut werden, bis sie wieder gesund sind. Erst wenn 

ärztlicherseits keine Bedenken gegen den Besuch der Einrichtung bestehen und die Medikamentengabe nicht 

ausschließlich durch die Eltern erfolgen kann, sollte eine Übertragung der Aufgabe an das pädagogische Personal 

der Einrichtung überlegt werden. Und es ist sehr wichtig, alles gut abzusprechen und vorzubereiten.

Bitte besprechen Sie in einer ruhigen Atmosphäre – niemals zwischen Tür und Angel – alles, was die Erzieherin oder 

der Erzieher zur Erkrankung Ihres Kindes im Zusammenhang mit der Medikamentengabe wissen muss.

Bitte zudem beachten! 

Geben Sie der Einrichtung eine ärztliche Bescheinigung, die alle erforderlichen Daten für eine Verabreichung enthält:

› Bezeichnung des Medikamentes

› Dosierung

› Uhrzeit und Form der Verabreichung

› Lagerung des Medikamentes

› Name und Telefonnummer des behandelnden Arztes

› Unterschrift des Arztes bei verschreibungspflichtigen Medikamenten und Bestätigung der Kita-Tauglichkeit

Wenn es bei der Erkrankung zu lebensbedrohlichen Zustandsbildern kommen kann (Epilepsie, Allergien auf 

Insektenstiche etc.), ist die Vorgehensweise detailliert in Absprache zwischen dem Arzt, Ihnen als Sorgeberechtigten 

und der Einrichtung festzulegen.

Um Verwechslungen zu vermeiden, beschriften Sie die Medikamente genau (Name des Kindes, Einnahmehinweise)!

Weisen Sie die beauftragte Person ein (zum Beispiel bei Insulingabe).

Falls Nebenwirkungen beobachtet wurden, informieren Sie die ErzieherInnen bei der Abholung Ihres Kindes.

Suchen Sie generell das Gespräch mit der Erzieherin oder dem Erzieher.

Dieses Dokument wurde auf Basis der Medikamentengabe der Unfallkasse Berlin erstellt.  
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Name Sorgeberechtigte(r): 

Name des Kindes:

Aufgabenübertragung an folgende Erzieher/Erzieherinnen:

Medikament:
(Name der Arznei)

Verabreichung

Dosierung:
(Welche Menge pro Einnahme?)

Art der Anwendung:
(Auftragen, schlucken etc.)

Zeitliche Vorgabe:
(Wann und wie häufig pro Tag?)

Wechselwirkungen:
(Was ist zu beachten?)

Ärztliche Verordnung: 	 ❏  liegt vor 	 ❏  liegt nicht vor

Name des Arztes:

Telefonnummer des Arztes:

Ort der Lagerung:
(Grundsätzlich nicht über 25 °C)

Besondere Hinweise:

Zeitraum der Aufgabenübertragung:

Um Verwechslungen zu vermeiden, beschriften Sie die Medikamente genau (Name des Kindes, Einnahmehinweise)!

Falls Nebenwirkungen beobachtet wurden, informieren Sie die ErzieherInnen bei der Abholung Ihres Kindes.

                         									       

Ort, Datum 			                   Unterschrift Sorgeberechtigte(r)


